














 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bezirksregierung Düsseldorf, Postfach 300865, 40408 Düsseldorf 
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Aktenzeichen:  

53.01.04.04-493+494/2016  

bei Antwort bitte angeben 

 

Frau Zimmerhofer 

Zimmer: 055 

Telefon: 

0211 475-9344 

Telefax: 

0211 475-2790 

kirsten.zimmerhofer@ 

brd.nrw.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstgebäude und  

Lieferanschrift: 

Cecilienallee 2,  

40474 Düsseldorf 

Telefon: 0211 475-0 

Telefax: 0211 475-2671 

poststelle@brd.nrw.de 

www.brd.nrw.de 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

DB bis Düsseldorf Hbf 

U-Bahn Linien U78, U79 

Haltestelle:  

Victoriaplatz/Klever Straße 

 

 

 

 

Bezirksregierung Düsseldorf 
 

Per elektronischer Post 
Stadt Emmerich am Rhein  
Der Bürgermeister 
Postfach 10 08 64  
46428 Emmerich am Rhein 
 
mailto: Andrea.Reinartz@stadt-emmerich.de  
 
 
 
 
vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. VEP E 27/4 Wardstra-
ße/Südost und Flächennutzungsplan 92. Änderung 
 
Behördenbeteiligung gem. § 4 (1) BauGB 
 
Ihre E-Mail/Schreiben vom 06.12.2016 
 
 

Im Rahmen des o.g. Verfahrens haben Sie mich beteiligt und um Stel-
lungnahme gebeten. 

 

Hinsichtlich der Belange des Verkehrs (Dez. 25) ergeht folgende Stel-
lungnahme: 

Die Belange des Dezernates sind nicht berührt. 

 

Hinsichtlich der Belange des Luftverkehrs (Dez. 26) ergeht folgende 
Stellungnahme: 

Gegen die o.g. Planungen bestehen keine zivilen luftrechtlichen Beden-
ken. 

 

Hinsichtlich der Belange der ländlichen Entwicklung und Bodenordnung 
(Dez. 33) ergeht folgende Stellungnahme: 

Die Belange des Dezernates sind nicht berührt. 
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Hinsichtlich der Belange der Denkmalangelegenheiten (Dez. 35.4) 
ergeht folgende Stellungnahme: 

Gegen die  92. Änderung des FNP und die Aufstellung des vBPL Nr. 
VEP E 27/4   bestehen aus meiner Sicht keine Bedenken, da sich im 
Planungsgebiet meines Wissens keine Bau- oder Bodendenkmäler be-
finden, die im Eigentum oder Nutzungsrecht des Landes oder Bundes 
stehen. 

Zur Wahrung sämtlicher denkmalrechtlicher Belange empfehle ich -falls 
nicht bereits geschehen- die Beteiligung des LVR -Amt für Denkmalpfle-
ge im Rheinland-, Pulheim und des LVR -Amt für Bodendenkmalpflege 
im Rheinland-, Bonn, sowie die zuständige kommunale Untere Denk-
malbehörde zu beteiligen.  

 

Hinsichtlich der Belange des Landschafts- und Naturschutzes (Dez. 51) 
ergeht folgende Stellungnahme: 

Zuständig ist der Kreis Kleve als uNB.  

 

Hinsichtlich der Belange der Abfallwirtschaft (Dez. 52) ergeht folgende 
Stellungnahme: 

Die Belange des Dezernates sind nicht berührt. 

 

Hinsichtlich der Belange des Immissionsschutzes (Dez. 53) ergeht fol-
gende Stellungnahme: 

Ziel der beiden Verfahren ist es, die planungsrechtlichen Voraussetzun-
gen für die Erstellung einer Parkplatzfläche für einen dort ansässigen 
Betrieb zu schaffen. Gegen die vorgestellte Flächennutzungsplanände-
rung (Darstellungsänderung einer landwirtschaftlichen Fläche in gewerb-
liche Baufläche) und den gegenständlichen vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan (Festsetzung einer Gewerbefläche auf der lediglich Stell-
plätze errichtet werden können), bestehen nach Prüfung der Belange im 
Zuständigkeitsbereich des Dezernats 53. 1 Themenschwerpunkt land 
use planning – Überwachung der Ansiedlung – im Sinne des § 50 Bun-
des-Immissionsschutzgesetz – BImSchG – keine Bedenken. 
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Hinsichtlich der Belange des Gewässerschutzes (Dez. 54) ergeht fol-
gende Stellungnahme: 

Stellungnahme hinsichtlich ÜSG/HWRM 

Im FNP 92 - Vorentwurf (Anlage 03), im Umweltbericht (Anlage 05, S. 
14, Abb. 7) sowie in der Begründung zur 92. Änderung des Flächennut-
zungsplans (Anlage 04, S. 5, Abb. 4) entspricht die kartografische Dar-
stellung des Überschwemmungsgebiets (ÜSG) des Rheins nicht dem 
aktuellen Überschwemmungsgebiet, das sich derzeit im Festsetzungs-
verfahren befindet. Die Karten hierzu finden Sie auf der Internetseite der 
Bezirksregierung Düsseldorf unter dem Link 
http://www.brd.nrw.de/umweltschutz/hochwasserschutz/Ueberschwemm
ungsgebiete.html. 

Weiterhin wird in der Begründung auf S. 9, Fußnote Nr. 6 auf die Inter-
netseite www.flussgebiete.nrw.de verlinkt und in Klammern auf Karten-
blatt 27 der Hochwassergefahren- und -risikokarten des Rheingraben-
Nord hingewiesen. Hier wäre für das Vorhaben in Emmerich jedoch 
nicht auf Kartenblatt 27, sondern auf Kartenblatt 12 hinzuweisen. 

Im Rahmen des Hochwasserrisikomanagements (HWRM) als Instru-
ment des vorsorgenden Hochwasserschutzes wurden Risikogebiete 
nach § 73 WHG identifiziert, die ein potenziell signifikantes Hochwasser-
risiko aufweisen. Der Rhein ist ein solches Risikogebiet bzw. Risikoge-
wässer. In der Begründung wird auf S. 9-10 auf die Hochwassergefah-
ren bei den verschiedenen Hochwasserszenarien von HQhäufig bis 
HQextrem hingewiesen.  

Gemäß § 5 Abs. 4a BauGB sollen im Flächennutzungsplan (FNP) noch 
nicht festgesetzte ÜSG im Sinne des § 76 Abs. 3 WHG vermerkt wer-
den. Ebenso sollen Risikogebiete im Sinne des § 73 Abs. 1 Satz 1 WHG 
im FNP vermerkt werden (hier zumindest überschwemmte Gebiete bei 
HQextrem aus den Hochwassergefahrenkarten).  

Die entsprechenden Geodaten können durch die Bezirksregierung Düs-
seldorf, Dezernat 54 bereitgestellt werden. Direkter Ansprechpartner ist 
Herr Markl: klaus.markl@brd.nrw.de. 
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Ansprechpartner: 

• Belange des Luftverkehrs (Dez. 26) 
Herr Karrenberg, Tel. 0211/475-4059, E-Mail: jens.karrenberg@brd.nrw.de 

• Belange der Denkmalangelegenheiten (Dez. 35.4) 
Frau Dr. Borgmann, Tel. 0211/475-1334, E-Mail: barbara.borgmann@brd.nrw.de 

• Belange des Landschafts- und Naturschutzes (Dez. 51) 
Herr Zepuntke, Tel. 0211/475-2065, E-Mail: lutz.zepuntke@brd.nrw.de 

• Belange des Immissionsschutzes (Dez. 53) 
Herr Bickmann, Tel. 0211/475-9153, E-Mail: Ludger.Bickmann@brd.nrw.de 

• Belange des Gewässerschutzes (Dez. 54) 
Frau Kirbach, Tel.: 0211/475-2897, E-Mail: heidi.kirbach@brd.nrw.de  

 

Hinweis:  

Diese Stellungnahme erfolgt im Zuge der Beteiligung der Bezirksregie-
rung Düsseldorf als Träger öffentlicher Belange. 

Insofern wurden lediglich diejenigen Fachdezernate beteiligt, denen die-
se Funktion im vorliegenden Verfahren obliegt. Andere Dezernate/Sach-
gebiete haben die von Ihnen vorgelegten Unterlagen daher nicht ge-
prüft. 

Dies kann dazu führen, dass von mir z.B. in späteren Genehmigungs- 
oder Antragsverfahren auch (Rechts-)Verstöße geltend gemacht werden 
können, die in diesem Schreiben keine Erwähnung finden. 

 

Bitte beachten Sie die Anforderungen an die Form der TÖB-Beteiligung: 

http://www.brd.nrw.de/wirueberuns/TOEB/TOEB.html 

und 

http://www.brd.nrw.de/wirueberuns/PDF/Koordinierung_von_TOEB_Stellungnahmen.pdf 

 
Im Auftrag 

gez. 

Kirsten Zimmerhofer 
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Seite 1 von 1 
 
 
Aktenzeichen: 
22.5-3-5154008-594/16/ 

bei Antwort bitte angeben 

 

Herr Schwiering 

Zimmer 116 

Telefon: 

0211 475-9710 

Telefax: 

0211 475-9040 

kbd@brd.nrw.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstgebäude und 

Lieferanschrift: 

Mündelheimer Weg 51 

40472 Düsseldorf 

Telefon: 0211 475-0 

Telefax: 0211 475-9040 

poststelle@brd.nrw.de 

www.brd.nrw.de  

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

DB bis D-Flughafen, 

Buslinie 729 - Theodor-Heuss-

Brücke 

Haltestelle: 

Mündelheimer Weg 

Fußweg ca. 3 min 

 

Zahlungen an: 

Landeskasse Düsseldorf 

Konto-Nr.: 4 100 012 

BLZ: 300 500 00 Helaba 

IBAN: 

DE41300500000004100012 

BIC: 

WELADEDD 

 

 

Bezirksregierung Düsseldorf, Postfach 300865, 40408 Düsseldorf 

Bezirksregierung Düsseldorf 

Kampfmittelbeseitigungsdienst (KBD) / Luftbildauswertung 
Emmerich, Bebauungsplan VEP E 27/4 Wardstraße/Südost // 92. Ände-

rung Flächennutzungsplan 
 
Ihr Schreiben vom 06.12.2016  
 XXX1 
 
 
Luftbilder aus den Jahren 1939 - 1945 und andere historische Unterlagen 
liefern Hinweise auf vermehrte Bodenkampfhandlungen und Bombenab-
würfe. Ich empfehle eine Überprüfung der zu überbauenden Fläche 
auf Kampfmittel im ausgewiesenen Bereich der beigefügten Karte. 
Die Beauftragung der Überprüfung erfolgt über das Formular Antrag auf 

Kampfmitteluntersuchung auf unserer Internetseite¹. 
 
Sofern es nach 1945 Aufschüttungen gegeben hat, sind diese bis auf das 
Geländeniveau von 1945 abzuschieben. Zur Festlegung  des abzuschie-
benden Bereichs und der weiteren Vorgehensweise wird um Terminab-
sprache für einen Ortstermin gebeten. Verwenden Sie dazu ebenfalls 
das Formular Antrag auf Kampfmitteluntersuchung. 
 
Erfolgen Erdarbeiten mit erheblichen mechanischen Belastungen wie 
Rammarbeiten, Pfahlgründungen, Verbauarbeiten etc. empfehle ich zu-
sätzlich eine Sicherheitsdetektion. Beachten Sie in diesem Fall auf unse-
rer Internetseite das Merkblatt für Baugrundeingriffe. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite. 
 
Im Auftrag 
 
 
(Schwiering) 

Stadt Emmerich am Rhein 
FB6 -Bürgerservice und Ordnung- 
Ordnungsbehördlicher Außendienst 
Postfach 100 864 
46428 Emmerich 
XXX012 
 

 

 

Durchschrift 

¹ Zur Kampfmittelüberprüfung werden zwingend Betretungserlaubnisse der betroffenen Grundstü-
cke und eine Erklärung inkl. Pläne über vorhandene Versorgungsleitungen benötigt. Sofern keine 
Leitungen vorhanden sind, ist dieses schriftlich zu bestätigen. 
 

http://www.brd.nrw.de/ordnung_gefahrenabwehr/kampfmittelbeseitigung/service/2012-02-24_Antrag_auf_Kampfmitteluntersuchung.pdf
http://www.brd.nrw.de/ordnung_gefahrenabwehr/kampfmittelbeseitigung/service/2012-02-24_Antrag_auf_Kampfmitteluntersuchung.pdf
http://www.brd.nrw.de/ordnung_gefahrenabwehr/kampfmittelbeseitigung/service/2012-02-24_Antrag_auf_Kampfmitteluntersuchung.pdf
http://www.brd.nrw.de/ordnung_gefahrenabwehr/kampfmittelbeseitigung/service/_Merkblatt_f__r_Baugrundeingriffe.pdf
http://www.brd.nrw.de/ordnung_gefahrenabwehr/kampfmittelbeseitigung/index.jsp


Diese Karte darf nur mit der zugehörigen textlichen Stellungnahme verwendet werden.

Aktenzeichen :

Bezirksregierung 
Düsseldorf

22.5-3-5154008-594/16

 

Datum : 28.12.2016
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1:1.000Maßstab : 

Nicht relevante Objekte außerhalb des beantragten Bereichs sind ausgeblendet.

Legende 

Blindgängerverdacht

DÍ geräumte Blindgänger

geräumte Fläche

Detektion nicht möglich militär. Anlage

Laufgraben

Panzergraben

Schützenloch

Stellung

ausgewertete Fläche(n)

Überprüfung der zu überbauenden Flächen
ist nicht erforderlich

Überprüfung der zu überbauenden Flächen
wird empfohlen
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Unitymedia NRW GmbH | Postfach 10 20 28 | 34020 Kassel  Bearbeiter(in): Frau Schröder 

Abteilung: Zentrale Planung 

Direktwahl: +49 561 7818-153 

E-Mail: ZentralePlanungND@unitymedia.de 

Vorgangsnummer: 215844 

 
Stadt Emmerich am Rhein 
Frau Andrea Reinartz 
Fachbereich 5 -Stadtentwicklung- 
Geistmarkt 1 
46446 Emmerich am Rhein 

 

Datum   
14.12.2016 

Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes VEP E 27/4 Wardstraße/Südost 
 

Sehr geehrte Frau Reinartz, 

vielen Dank für Ihre Informationen. 
 
Gegen die o. a. Planung haben wir keine Einwände. 
 
Eigene Arbeiten oder Mitverlegungen sind nicht geplant. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Bitte geben Sie dabei immer unsere oben stehende 
Vorgangsnummer an. 
 
 
Freundliche Grüße 
 
 
Zentrale Planung Unitymedia  
 
 
 
 
 
 
 
 

Änderung der Adressdaten bei Unitymedia  
Bitte richten Sie Ihre Anfragen ab sofort an folgende Adressen: 

eMail: ZentralePlanungND@unitymedia.de oder 

Postanschrift:  Unitymedia NRW GmbH, Postfach 10 20 28, 34020 Kassel 

mailto:ZentralePlanungND@unitymedia.de



